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Wettbewerbe Schweizer Ingenieur und Architekt Nr. 29, 14. Juli 1994

Laufende Wettbewerbe
Veranstalter Objekte:

PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe
(Unterlagenbezug)

SI+A
Heft

Einwohnergemeinde
Baden AG

Neugestaltung des Theaterplatzes,

IW
Architekten, welche seit dem 1. Januar 1993 Wohn- oder 15. Juli 94
Geschäftssitz in den Gemeinden Baden, Ennetbaden, (25. März 94)
Wettingen oder Neuenhof haben oder hier heimatberechtigt

sind

10/1994
S. 157

Gemeinnützige Wohnbau Überbauung Au, Speicher-
Speicher AG, AR schwendi AR, PW

Architekten, die in den Bezirken Mittelland und Vorder- 15. Juh 94
land des Kantons Appenzell Ausserrhoden seit minde- (10. Mai 94)
stens dem 1. Januar 1993 niedergelassen (Wohn- oder
Geschäftsitz) sind

17/1994
S.295

Elektrizitätswerk Bündner Erweiterung des Verwal-
Oberland AG, üanz tungsgebäudes in üanz GR

Architekten mit Wohn- oder Geschäftssitz seit dem
1. April 1993 in der Region Surselva (Unterlagenbezug
beim Veranstalter)

29. Juli 94 20/1994
S.368

Elektrizitätswerk
Altdorf UR

Betriebsnotwendige Bauten
des EWA. PW

Architekten, die seit dem 1. Januar 1993 im Kanton Uri
Wohn- oder Geschäftssitz haben. Ferner sind alle
Architekten, die im Kanton Uri heimatberechtigt sind,
teilnahmeberechtigt

5. Aus. 94 14/1993
S. 241

Societe cooperative dele- Logements ä loyer modere
montaine d'habitation, JU ä Delemont PW

Architeetes domicilies ou etablis ä Delemont et inscrits 29 aoüt 94
aux Registres A/B ou diplomes EPF/ETS (2 mai 94)

Land Sachsen-Anhalt (D) Otto-von-Guericke-Univer¬
sität Magdeburg, städtebaulicher

Ideenwettbewerb

Zulassungsbereich: Der Zulassungsbereich erstreckt sich
auf die Mitgliedstaaten der EU sowie die Länder Polen,
Tschechische Republik, Osterreich, Schweiz

29. Aug. 94 17/1994
S.295

WEKA Baufachverlage, WEKA-Architekturpreis
Augsburg 1994: «Sanieren heute»

Der Preis wird europaweit ausgeschrieben, die
eingereichten Texte müssen in deutscher Sprache verfasst sein.
Teilnehmen können alle am Planen und Bauen Beteiligten
sowie deren Studierende ab dem 7. Fachsemester

29. Aue. 94 20/1994
S. 371

SBB, PTT, Kanton Thur- Überbauung am Bahnhof
gau, HRS AG Bischofszell TG, PW

/Architekten, die im Kanton Thurgau seit mindestens dem 31. Aug. 94 17/1994
1. Januar 1990 niedergelassen sind (Wohn- oder Ge- (31. Mai 94) S.295
schäftssitz)

Inneres Land
Kt. Appenzell

Personalhaus zum Krankenhaus

und Pflegeheim
Appenzell, PW

Architekten, die ihren Wohn- oder Geschäftssitz mind. 9. Sept. 94 22/1994
seit 1. Jan. 1994 im Kt. Appenzell Innerrhoden haben S. 433

Polit. Gemeinde Uster ZH Sporthalle Buchholz, PW Architekten, die seit dem 1. Jan. 1994 Wohn- und/oder
Geschäftssitz im Bezirk Uster haben

16. Sept 94
(ab 30. Mai-
17. Juni)

22/1994
S.433

Kanton Graubünden Sanierung Psychiatr. Klinik
Beverin in Cazis GR

Architekten, die ihren Wohn- oder Geschäftssitz seit dem
1. Januar 1993 im Kanton Graubünden haben (Hauptoder

Zweigniederlassung mit ständigem Bürobetrieb)
oder in diesem heimatberechfiet sind

26. Sept. 94 20/1994
S. 370

Steinfabrik Zürichsee AG Überbauung Areal Stein-
Pfäffikon SZ fabrik Zürichsee AG, IW

Planungsteams, gebildet aus Architekt und Landschaftsarchitekt.

Nur der Architekt muss die Teimahmebestim-
mungen erfüllen. Teilnahmeberechtigt ist der Architekt,
wenn er seinen Wohn- oder Geschäftssitz seit dem 1. Juni
1992 in den Kantonen Schwyz, Glarus, St.Gallen, Zürich
oder Zug hat.

30. Sept. 94
(15. April 94)

13/1994
S. 222

Kanton Luzern Ergänzungsbauten Armee¬
bildungszentrum Luzern

Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar 1993 in
den Kantonen Luzern, Obwalden, Nidwaiden, Uri,
Schwyz, Zug oder Tessin Wohn- oder Geschäftssitz
haben oder im Kanton Luzem heimatberechtigt sind

7. Okt. 94 20/1994
S.368

Fondation en faveur des Foyer pour personnes
handicapes du Jura bernois polyhandicapees ä
La Pimpiniere, Tavannes Malleray, PW

Architeetes REG A ou B domicilies dans les trois districts 28 oct. 94
du Jura Berriois avant le 1° janvier 1993 (20 mai 94)

Polit. Gemeinde Goldach
SG

Zentrumserweiterung
Aeueli, Goldach, IW

Architekten, die seit mind. 1. Jan. 1994 Wohn- oder
Geschäftssitz in den Gemeinden Goldach, Rorschach
oder Rorschacherberg haben

3LOkt94
(bis 10. Juni)

22/1994
S.433

Gemeinde Köniz BE Erweiterung Sekundär¬
schule Wabern BE, PW

Fachleute, die im Amtsbezirk Bern mindestens seit dem
1. Januar 1993 ihren Wohn-, Geschäftssitz oder ihren
Heimatort haben

18. Nov. 94
(13. Mai 94)

17/1994
S.295
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Wettbe rbe/lnformationen Schweizer Ingenieur und Architekt Nr. 29, 14. Juli 1994

Neu in der Tabelle
Genossenschaft
Alterssiedlung Glarus

Altersgerechte Wohnungen
in Glarus

Architekten mit Wohn- oder Geschäftssitz im Kanton
Glarus oder mit Bürgerrecht des Kantons Glarus

15. Okt. 94
(Ende Juni)

24/1994
S.477

Evang. Kirchgemeinde
Heiden AR

Evang. Kirchgemeindehaus Architekten, die im Bezirk Vorderland AR seit 1.

1993 Wohn- oder Geschäftssitz haben
Jan. 26. Aug. 94

(26. Juni)
25/1994
S.498

SIA-Sektionen
Aarsau und Baden

«Priisnagel», Auszeichnung
für hervorragende
zeitgenössische Werke der
Architektur, der Technik
und der Umweltgestaltung

Es können Werke aus dem Kanton Aargau ausgezeichnet
werden

30. Sept. 1994 26/1994
S.521

Architekten- und Ingenieurverbände

des Kantons
Graubünden (u.a. Sektion
GR SIA), Bündner
Heimatschutz, Bündner
Vereinigung für Heimatschutz

Auszeichnung guter Bauten
im Kanton Graubünden

Öffentliche und private Werke der Baukunst, die im
Kanton GR seit der letzten Auszeichnung von 1987
erstellt wurden

15. Aug. 1994 25/1994
S.498

Stiftung Centre PasquArt,
Biel

Gemeinde Mauren FL

Erweiterung und Sanierung Qualifizierte Fachleute, welche über eine der Aufgben- 30. Aug. 94 27-28/
des Kunsthauses Centre Stellung angemessene Organisationsstruktur verfügen und (15. Juü 94) 1994
PasquArt, Biel, zweistufiges seit dem 1. Januar 1994 ihren Wohn- oder Geschäftssitz S. 549
Verfahren in den Amtsbezirken Biel, Nidau, Büren, La Neuveville

oder Courtelary haben

Erweiterung der Primarschule,

PW
Fachleute mit hechtensteinischer Staatsbürgerschaft 21. Okt. 94 27-28/
bzw. mit Niederlassungsbewilligung, die den Vorschriften 1994
des Gesetzes über die Zulassung von Architekten und S. 549
Ingenieuren erfüllen und seit dem 1. Januar 1994
selbständig sind

Stadtrat von Zürich Wohnüberbauung mit Primar¬
schule «Fabrik am Wasser»
in Zürich-Höngg, PW

Alle in der Stadt Zürich verbürgerten oder seit dem
1. Januar 1993 niedergelassenen Architekten (Wohnoder

Geschäftssitz)

26. Jan. 95 27-28/
1994
S. 549

Wettbewerbsausstellungen
Oberstufe Romanshorn-
Salmsach TG

Schulhauserweiterung
Oberstufe, PW

Singsaal Sekundarschulhaus Weitenzeig, Romanshorn:
4. bis 16. Juü, 4. Juli 14-20 h, 5.-8. und 11.-15. Juh
16-20 h, 9. und 16. Juli 9-16 h, 10. Juli geschlossen

folgt

Verein Schweiz. Zement-, Architekturpreis Beton
Kalk- und Gipsfabrikanten

EPF-Lausanne, Departement d'Architecture, av. de
l'Eglise Anglaise 12, Lausanne; 4. bis 21. Juli

Tagungen/Weiterbildung
Studienreisen Architektur und Städtebau
Die neue Genossenschaft für
Bildungs- und Studienreisen
«ThemenReisen» in Uster ZH
wird von drei Reiseleitern mit
langjähriger Erfahrung in
Planung, Architektur und Politik
betrieben. Ihr Angebot deckt die
Bereiche Stadtentwicklung,
Architektur, Kommunal- und
Regionalpolitik, Planung,
Wirtschaft und Bildungswesen ab.

Im zweiten Halbjahr 1994 stehen
zum Beispiel eine viertägige
Reise «Emscher Park 2» zum
Thema «Umbau einer
Industrielandschaft» sowie je sechstägige
Reisen nach Berlin und Dresden
mit städtebaulichen, pohtischen
und kulturellen Schwerpunkten

auf dem Programm. In der
Reihe «Die Schweizer Stadt»
finden eintägige Exkursionen in
den Kanton Glarus, nach La
Chaux-de-Fonds und nach Bern
statt.
Neben dem laufenden
Programm bietet «ThemenReisen»
individuell zusammengestellte
Reisen. So werden zum Beispiel
für Planer mit einem bestimmten
Bauvorhaben Besichtigungen
entsprechender Objekte sowie
Kontakte mit Organisationen,
Fachleuten und Behörden
organisiert.

Unterlagen:
' ThemenReisen,

Aathalstr. 5, 8610 Uster, Tel.
01/942 01 43, Fax 01/941 66 27. |

Les 25 ans de l'ICOM
31 aoüt 1994, EPFL, Ecublens

Le 19 avril 1969, le Conseil
Federal decidait de creer ä

l'EPFL, ä rinitiative du professeur

Jean-Claude Badoux, un
Institut de la construction metallique.

Les missions de ce qui
allait etre connu loin ä la ronde
sous le sigle ICOM, etaient defi-
nies comme suit: enseigner la
construction metallique, effectu-
er la recherche fondamentale et
appliquee dans ce domaine et
etre au service de la profession.

La recherche s'est orientee au
debut dans les domaines de la
stabilite et du calcul plastique
des structures, avant de s'etend-
re par la suite ä ceux de la fatigue

et de la construction mixte
acier-befon. Ces dernieres an¬

nees, de nouveaux domaines ont
ete abordes, comme les charges
et la securite des structures, les
systemes de connaissance, l'eva-
luation des ouvrages existants et
les etats limites d'utilisation.

L'ICOM, dirige depuis le 1" avril
1993 par le professeur Manfred
Hirt, tient ä faire connaitre son
activitö par la journöe du 31 aoüt
dont l'objectif est de präsenter
les recherches actuelles, ainsi
que le champ d'activite de quelques

anciens de l'ICOM.

Renseignements/inscrip tion:
Ecole polytechnique federale de
Lausanne, Departement de
Genie Civil, ICOM - Construction

metallique, 1015 Lausanne,
tel. 021/693 24 25. fax 021/
693 28 68.
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